
News aus Diessenhofen

Mirko Kelebuda tritt als Stadtrat zurück
Auf Mitte der laufenden Amtsperiode wird Mirko Kelebuda per 31. Mai 2021 aus dem Diessenhofer 

Stadtrat zurücktreten. Er hat anlässlich der letzten Sitzung die Behörde über seinen Entschluss 

informiert. Der Stadtrat hat dem Entlassungsgesuch stattgegeben.



Seine berufliche Belastung als Leiter der offenen Abteilung im Massnahmenzentrum Kalchrain, oft 

verbunden mit unregelmässigen Arbeitszeiten und Notfalleinsätzen liess schon seit einiger Zeit nicht zu, 

in dem Masse seinen terminlichen Verpflichtungen als Stadtrat nachgehen zu können, wie dies 

erforderlich wäre.



Im Zusammenhang mit in letzter Zeit vielen streitigkeitsbedingten Rücktritten aus Kommunalbehörden im 

Thurgau legt Mirko Kelebuda grossen Wert darauf, in bestem Einvernehmen mit Behörde und 

Verwaltung und auch in grosser Dankbarkeit für das ihm seitens der Bevölkerung, des Stadtrats und den 

Verwaltungsangestellten geschenkte Vertrauen sein Mandat abzugeben. Mirko Kelebuda wurde 2011 

als erster Stadtrat mit Migrationshintergrund in die Behörde gewählt. Seine nun zehnjährige Tätigkeit 

bezeichnet er als äusserst lehrreich. Sie weckte in ihm viel Verständnis und Anerkennung des 

einzigartigen politischen Systems in unserem Land.

Der Stadtrat blickt dankbar auf die gemeinsame Zeit mit Mirko Kelebuda zurück. Er ist ein sehr 

geschätztes Mitglied der Behörde. Sein Rücktritt wird daher ausserordentlich bedauert. Stadtpräsident 

Markus Birk dankt Mirko Kelebuda bereits heute, für die geleisteten Stunden zu Gunsten des Städtchens 

Diessenhofen und wünscht ihm für den Schlussspurt nochmals die nötige Energie.

Die Ersatzwahl wird auf den Sonntag, 7. März 2021 festgesetzt. Ein allfälliger zweiter Wahlgang findet 

am Sonntag, 13. Juni 2021 statt. Die Frist zur Eingabe der Wahlvorschläge wird im Dezember mittels 

offizieller Publikation eröffnet.

Lehrstelle 2021 auf der Stadtverwaltung 
vergeben
Die kaufmännische Lehrstelle auf der Stadtverwaltung Diessenhofen konnte an Nicole Dähler aus 

Schlatt vergeben werden. Das Team der Stadtverwaltung freut sich bereits jetzt auf die junge Frau, die 

im August 2021 in Diessenhofen ihre 3-jährige kaufmännische Lehre absolvieren wird. Während ihrer 

Ausbildung wird sie einen umfassenden Einblick in die verschiedenen Abteilungen der Stadtverwaltung 

erhalten.

Polizeiposten Diessenhofen vom 23.11 - 
04.12.2020 wegen Umbau geschlossen
Der Polizeiposten Diessenhofen ist während der oben erwähnten Zeit für den Publikumsverkehr 

geschlossen, da die Schalteranlage erneuert wird. Während dieser Phase ist ein Kundenverkehr nicht 

möglich. Der Polizeiposten ist aber wie gewohnt telefonisch unter 058 345 28 00 erreichbar. Anzeigen 

werden unter telefonischer Voranmeldung entgegen genommen werden. Kleinanzeigen können via 

ePolice online aufgegeben werden. Der nächste offene Polizeiposten befindet sich in Steckborn. 

Mitteilungen aus der Stadtratsitzung 



... hat bei der Sanierung der Höhenstrasse den Werkleitungsbau für die Elektrizität an die Firma 

Grossmann Brauchli AG, Diessenhofen für CHF 244'645.00 vergeben. 

... unterstützt im Rahmen des Naturschutzes die Renaturierung des Liberatorweihers mit CHF 2'000.00.

... erteilt der Firma Nova Energie AG, Sirnach den Auftrag in der Höhe von CHF 29'000.00, den 

Energierichtplan im Rahmen der Ortsplanungsrevision den neusten Bestimmungen und Gegebenheiten 

anzupassen. 

... genehmigt den revidierten Schutzplan der Natur- und Kulturobjekte von Diessenhofen. Dieser wird 

nun zur Vorprüfung an die kantonalen Fachstellen gesendet, bevor im nächsten Jahr die Bevölkerung 

zur Vernehmlassung eingeladen wird. 

... erteilt einen Sanierungsauftrag für die Stadtmauer im Bereich Schmiedgasse 34 - 36 an die Firmen 

Rütimann Hoch- + Tiefbau, Diessenhofen und Zimmerei Karl Schneble, Diessenhofen in der Höhe von 

insgesamt CHF 13'000.00. Die Sanierung wird nötig, da ein tragender Balken morsch ist und somit die 

Stabilität der Stadtmauer in diesem Bereich gefährdet ist. Für die Sanierungsmassnahmen wurde ein 

Beitragsgesuch an die kantonale Denkmalpflege eingereicht. 

... nimmt Kenntnis vom Untersuchungsbericht der Rheinbrücke Diessenhofen und erteilt der Fischer 

Ingenieure AG, Arbon den Planungs- und Bauleitungsauftrag für verschiedene Massnahmen. Im 

nächsten Jahr muss ein Pilzbefall der Eichenpfähle untersucht werden (Kosten CHF 5'500.00). 

Im Budget 2022 werden zudem CHF 215'400.00 für die Sanierung des Wiederlagers (Bruggenkopf) 

vorgesehen. Der Sandstein des Wiederlagers ist stark beschädigt und muss möglichst rasch ersetzt 

werden. Bereits im Sommer haben die Pontoniere Diessenhofen diverse Unterhaltsarbeiten 

durchgeführt, herzlichen Dank dafür. 

... hat der Firma Planimpuls AG, Stein am Rhein den Planungsauftrag in der Höhe von CHF 19'500.00 

für ein Vorprojekt zur Erstellung eines barrierefreien Zugangs bei der Schiffflände Diessenhofen erteilt. 

Gemäss Behindertengleichstellungsgesetz müssen im öffentlichen Verkehr die Zugänge bis Ende 2023 

barrierefrei zugänglich gemacht werden. Neben der Schiffflände betrifft dies auch die Bushaltestelle 

beim Bahnhof Diessenhofen, für welche die Stadt ebenfalls verantwortlich ist. Für den Bahnhof sind die 

SBB zuständig. 

... sagt den Neujahrsapéro 2021 am 1. Januar beim Siegelturm aufgrund der aktuellen Pandemie ab. 

Veranstaltungen

Abstimmungssonntag

Sonntag, 29. November 2020, 10.30 Uhr
Rathaus

Abstimmungssonntag

Sonntag, 17. Januar 2021, 10.30 Uhr
Rathaus



Öffentliche Auflage
zurzeit liegen keine Gesuche öffentlich auf. 

Herzliche Grüsse aus dem Rathaus und bleiben Sie gesund!


